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War I

7 konſulate in Großbritannien angeordnet
bedeutet den völligen Abbruch der mexikaniſchen

rrſche Ruhe

Kummer 254

Keues in Kürze
Drahtmeldungen und Radiotelegramme

Jn der Berliner Univerſität wurde geſtern
eine polizeiwiſſenſchaftliche Woche eröffnet Jnnen
miniſter Severing hielt eine Anſprache Wie es
in England und Amerika ſei ſo müßten auch wir
dahin kommen daß das Publikum den Polizei
beamten nicht als Henker und Büttel betrachte
ſondern als den Schützer und den Freund des
Volkes Er werde ſich mit dem Kultusminiſterium
in Verbindung ſetzen damit ſchon in den Schulen
den Kindern eine ganz andere Vorſtellung von
den Aufgaben und dem Weſen der Polizei bei
gebracht wird

Anläßlich einer Denkmalsweihe in der Nähe
von Breslau kam es zwiſchen Stahlhelmleuten
und dem Reichsbanner zu blutigen Zuſammen
ſtößen Ueber zwanzig Verletzte unter denen ſich
verſchiedene Schwerverletzte befanden mußten
ärztliche Hilfe in Anſpruch nehmen

Der deutſche Jnduſtrie und Handelstag hat
an die Reichsregierung die Forderung gerichtet
an dem deutſch ſpaniſchen Handelsabkommen un
bedingt feſtzuhalten da er für beſtimmte Jndu
ſtrien namentlich des beſetzten Gebietes eine
Lebensfrage ſei Ganz ſo ſchlimm wird es nicht
ſein denn bisher ging es auch ohnedem und maß
gebend muß allein das Geſamtintereſſe ſein

e

Jn Flensburg ſiegte bei einer Stadtratswahl
der Kandidat des Bürgerblocks mit 7004 Stim
men gegen 2 982 des ſozialdemokratiſchen Kandi

daten

Jrn Wien fand ein Kongreß des Jnternatio
nalen Bundes chriſtlicher Eiſenbahnergewertkſchaf

ten ſtatt auf dem ſofortige Ratifizierung des Waſ
hingtoner Abkommens über den Achtſtundentag

M gefordert wurde 2

Die Arbeitsloſigkeit in der Tſchechoſlowakei iſt
in den Monaten Januar bis Juli 1924 von
441 000 auf 85 000 Perſonen geſunken Jn Frank
reich beſteht zur Zeit überhaupt keine Arbeits
loſigkeit ſondern Arbeitermangel

4

Jn Genf tagt der Mandatsausſchuß für die
ehemals deutſchen Kolonien weiter Man er
fährt nichts denn die Sitzungen finden unter
Ausſchluß der Oeffentlichkeit ſtatt Wegen Ge
fährdung der öffentlichen Sicherheit oder der

Sittlichkeit

Jn Brüſſel fand geſtern die erſte Sitzung des
Völkerbundsrates zur Moſſulfrage ſtatt deren
Entſcheidung ihm von beiden rteien Türken
wie Engländern übertragen iſt Das Recht iſt
auf Seiten der Türken die Macht auf Seiten
Englands Alſo hat in unſerer demokratiſchen
Zeit England die beſten Ausſichten

t

Dem Journal de Debats zufolge ließ die
türkiſche Regierung dem Vertreter Jugoſlawiens
vwiſſen er habe Konſtantinopel zu verlaſſen da

der Lauſanner Vertrag von Jugoſlawien nicht
unterzeichnet worden ſei Dieſe Türken wiſſen
wirklich was ſie wollen

2

Heute findet in Mailand die Vereidigung der
faſziſtiſchen Miliz durch Muſſolini ſtatt Jn einer
Anſprache erklärte Muſſolini daß die Regierung

feſter ſtehe als je zuvor Wenn man ſie nur 10
Jahre in Frieden arbeiten ließe ſo wäre Jtalien
imſtande die Ziviliſation der Welt zu führen
Bei dieſer Gelegenheit prophezeit er für Eng
land einen Sieg der Konſervativen als Reaktion

gegen die ſchlechte Regierung der Arbeiterpartei
7

Jrnfolge der Zunahme der inneren Unruhen in
Jndien hat der engliſche Vizekönig Lord Reading
verſchärfte Strafbedingungen erlaſſen und 56Perſonen verhaftet Unſere Demokraten nennen
ſolches Vorgehen des Muſterlandes der Demo
kratie England Sieg des Selbſtbeſtimmungs
rechts der kleinen Völker und der Demokratie

77

Das mexikaniſche Außenminiſterium hat die
Schließung der mexikaniſchen Konſulate in Lon
don Liverpool und Glasgow ſowie aller J ongrgr

ies

Handelsbeziehungen zu Großbritannien Dieſer
Schritt hängt damit zuſammen daß England die

gegenwärtige
anerkennt und

merikaniſche Regierung wicht an
ihrerſeits keine Vertreter dort

unterhält
e

Wie Reuter meldet iſt Peking von den Trup
en geräumt worden mit Ausnahme der Wachen

und Telegraphenamt, Jn der Stadt
Viel Beſorgnis aber erweckten

die Bewegungen Wupeifus von dem man an
ſei um zu ver

ſo nen
en

nehme daß er noch ſtark genug
uchen die Kontrolle Pekings wieder zu

Wupeifu ſelbſt ſei in Tientſien eingetrof
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Ruſſiſche Anmaßungen
Die geſtern gemeldete Veröffentlichung des

Briefes Sinowjews hat nach übereinſtimmenden
Meldungen in England wie eine Bombe einge
ſchlagen Jetzt ſetzt die Sowjetregierung ihrer
ſchon ſeinerzeit uns Deutſchen in der Handels
vertretungsangelegenheit in Berlin bewieſenen
Frechheit die Krone auf wie folgende Nachricht
aus Moskau zeigt

Die Sowjetregierung hat geſtern eine Note
an die britiſche Regierung abgeſandt in der ſie
die Echtheit des angeblichen Sinowjewbriefes
in Abrede ſtellt und wegen der engliſchen Be
ſchuldigung bolſchewiſtiſche Propaganda in
Großbritannien betrieben zu haben eine Ent
ſchuldigung fordert Das Dokument
ſelbſt wird von der Sowjetregierung als eine
grobe Fälſchung bezeichnet

Man kann wirklich geſpannt ſein was die
ſtolzen Engländer die ſich als die geborenen
Herren der Schöpfung anſehen zu dieſer Forde
rung einer Entſchuldigung ſagen werden Bisher
hat noch kein Volk gewagt dem engliſchen jemals

ſo etwas zu bieten Gibt England nach dann
hat es ſich in den Augen der ganzen Welt ge

richtet und hat die Grundlage ſeiner Weltherr
ſchaft die Achtung vor ſeiner unerſchrockenen
Mannhaftigkeit zerſtört Die Sowjets ſpielen
ein gefährliches Spiel

J

Gelegentlich des Jahrestages des kommuniſti
ſchen Aufruhrs in Hamburg erklärte Sinowjew
daß eine Revolution des deutſchen Proletariats
unmittelbar bevorſtehe trotz allem Dawes Ebert
und Noske Hecmburg iſt unſer Kampfruf und
auch die Garantie daß der Bürgerkrieg in Deutſch
land und nicht nur in Deutſchland allein aus
brechen wird Armer Sinowjew die Parole
Hamburg haſt du ſchlecht gewählt ſieh dir

einmal die dortige Wahlniederlage deiner roten
Söldnertruppen an Du müßteſt ſchon dreimal
ſoviel ruſſiſche Arbeiter verhungern laſſen um
dreimal ſoviel Getreide exportieren und dreimal
ſoviel Millionen Beſtechungsgelder nach Deutſch
land fließen laſſen zu können Und ſelbſt dann

würdeſt du nur merken daß unſer deutſches
Volk dreimal zu vernünftig iſt um auf dich zu
hören

Ein Skandal
Sozialiſtiſche Landesverräter Franzöſiſche Hetzer

Das Pariſer Journal vom 23 Oktoberſchreibt in einem Latartitel überſchrieben Eine
geheimnisvolle Krankheit wie folgt

Die oſtpreußiſchen Zeitungen berichten über
eine geheimnisvolle Krankheit die ſeit einigen
Wochen im Haff wütet und bereits eine Anzahl
von Todesfällen verurſacht hat Es ſind Unter
ſuchungen angeſtellt worden über den Urſprung
der geheimnisvollen Krankheit ohne daß die Be
hörden es für notwendig gehalten hätten der
Bevölkerung glaubwürdige Aufklärung zu geben
Man hatte zu Anfang gedacht daß die Aus
ſtrömungen einer dem Stinneskonzern gehörigen
Zelluloſefabrik die Urſache wären Das hat ſich
nicht beſtätigt

Das Echo des Oſtens welches in Oſtpreußen
erſcheint weiß offenbar viel mehr als es dar
über am 30 September wie folgt ſchreibt

Genaue Beobachtungen haben es ermög
licht eine Gasſchicht zu entdecken welche ſich
an der Küſte und auf der Waſſerfläche in einer
Stärke von ungefähr 50 Zentimetern ausdehnt
Nach den Angaben eines Frontkämpfers gleichen
die Krankheitserſcheinungen die durch dieſes
Gas hervorgerufen werden in erſtaunlicher
Weiſe den Vergiftungen die durch Giftgaſe an
der Front hervorgerufen wurden
Die Sozialiſtiſche Republik ein linksdemo

kratiſches Organ aus derſelben Gegend beſchäf
tigt ſich gleichfalls mit dieſer verblüffenden An
gelegenheit und nachdem ſie dem Echo des
Oſtens lächerliche Unwiſſenheit vorgeworfen hat
ſchreibt ſie

Wenn man über eine Sache Beſcheid weiß
dann ſoll man offen darüber ſprechen und vom
Leſer nicht verlangen zwiſchen den Zeilen u
leſen Die Haffpeſt iſt nicht eine banale an
ſteckende Krankheit ſondern iſt eine regelrechte
Vergiftung hervorgerufen durch ein giftiges
Gas mit dem die Wäſſer des Haffs geſättigt
n Man hat zwar noch keine genaue Analyſe
dieſes Gaſes gemacht aber die bisherigen
Unterſuchungen erlauben die Feſtſtellung daß
es ſie um ein Gas handelt welches die
ſpeziellen Eigenheiten des Lefiſit aufweiſt das
gegen Ende des Krieges zu militäriſchen
Zwecken hergeſtellt wurde und von furchtbarer
Wirkſamkeit iſt Das Gas des Haffs ſtammt
nicht etwa aus den Abwäſſern es iſt auch ebenſo
wenig ein natürliches Produkt ſondern iſt ein
von Menſchen erzeugtes Gas das nach bisher
unbekanntem Verfahren und mit unbekannten
Mitteln fabriziert wird Es iſt noch nicht mög
lich geweſen feſtzuſtellen was dieſes Gas zu den
Gewäſſern des Haffs hintransvortiert iſt aber
man nimmt an daß es geſchehen iſt mit Hilfe
eines Spezialapparates
Die Sozialiſtiſche Republik ſchließt an dieſe

Mitteilung folgenden Kommentar an
Die Gleichgültigkeit und Langſamkeit mit

der die offiziellen Unterſuchungen vorgenommen
werden und die bewußte Dunkelheit der edi
n Bexichte ſind deutliche Beweiſe der

Schuldhaftigkeit Da die Zelluloſefabrik nicht
uldig ſein ſoll bleibt nur die Erklärung
rig daß es ſich um ein Manöver der Reichs

wehr oder um Verſuche der ſchwarzen Reichs
wehr handelt Alles deutet darauf hin daß
dieſe letzte Annahme die richtige iſt

Alle diejenigen die ſich in den Kopf geſetzt
haben die Kriegsrüſtung des Reiches für einen
Revanchekrieg wieder herzuſtellen denken mehr
an einen Krieg mit giftigen Stickgaſen als mit
Artillerie Jnfanterie oder Flugzeugen Sie

ſuchen etwas ausfendig zu machen was die
Organe der Kontrollkommiſſion niemals ent
decken werden Die Chefs der ſchwarzen Reichs
wehr laſſen ſich durch moraliſche Hinderniſſe
nicht aufhalten Sie ſind es die den Krieg
gewollt haben die die Verträge zerriſſen
und Frankreich und Belgien verwüſtet 9
haben Sie ſind es auch die aus reinem Rache
geiſt heute verſuchen wie ſie mit dem Leviſit
gas mehrere Millionen Menſchen in kürzeſtem
Zeitraum umbringen können lediglich um den

n Militarismus triumphieren zu
aſſen

Wir brauchen dieſem Artikel keinen Kom
mentar anzuhängen wir haben uns begnügt
ihn wörtlich zu überſetzen wie wir ihn in der
Sozialiſtiſchen Republik vom 9 Oktober ge

funden haben
Soweit der franzöſiſche Leitartikel
Jm Anſchluß daran bringt er eine Reihe von

aufreizenden Enthüllungen über den angeb
lichen weit über das nach Friedensvertrag
zuläſſige Maß hinausgehenden Stand der Reichs
wehr und ſonſtige völlige aus der Luft gegriffene
Skandalmeldungen
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Auch wir brauchen dem franzöſiſchen Leitartiker
und den Ausführungen der Sozialiſtiſchen
Republik kaum etwas hinzuzuſetzen Die Art
wie die franzöſiſche Preſſe die geradezu hirnver
brannt anmutenden Ausführungen der Sozia
liſtiſchen Republik wiedergibt genügen für jeden
ſei isen und Vaterlandsliebenden zu der Feſt
ſtellung

1 Das ſozialiſtiſche deutſche Organ hat in
ſchnödeſter Weiſe die Jntereſſen des deutſchen
Volkes verraten

2 All ſolche aus angeblicher Verſöhnungs
politik gegenüber Frankreich entſprungenen lan
desverräteriſchen Aeußerungen haben nur den
Erfolg daß das franzöſiſche Volk immer mehr
zur Unverſöhnlichkeit und zum Militarismus
Da unſer wehrlos gemachtes Volk aufgehetzt
wird

Und Leute die durch ihre Zugehörigkeit zur
ſozialiſtiſchen Partei eine derartig niederträch
tige Unterſtützung der Franzoſen und ihrer
Militärherrſchaft über Deutſchland gutheißen
ſollen auch weiterhin das deutſche Volrregieren

Freiheit

Eine Meldung des Daily Expreß bezeichnet
die Stimmung in Aegypten als elektriſch geladen
Am Donnerstag wird eine Maſſenverſammlung
ägyptiſcher Frauen zur Erörterung der Lage im
Sudan abgehalten werden

Iſt es nicht kläglich zu ſehen wie Türken und
Aegypter und ſogar die bisher ſo verachteten

n des Orients für die Freiheit ihres Vater
andes eintreten während bei uns Millionen

echter rechter Deutſcher ſich von gewiſſenloſen
e vorreden laſſen das große deutſche

dulturvolk dürfe nicht an Freiheit ſondern nuran Erfüllung d h Zahlung von Sklaven
tributen und an Verſöhnung mit ſeinen Herren
den Franzoſen denken nd das nennt man
dann Freiheit die große mit allen Mitteln zu

verteidigende Errungenſchaft der Revolution l
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Zu neuen Ufern
lockt ein neuer Tag

Von Arthur Kudoke Halle Saale
Wir geben den nachſtehenden uns von

volksparteilicher Seite zugegangenen Aus
führungen Raum im Jntereſſe einer mög
lichſt vielſeitigen Orientierung unſerer
Leſer ohne damit unſeren eigenen Stand
punkt feſtzulegen Die Schriftleitung

Der außerordentlich langſam vor ſich gehende
Wiederaufbau Deutſchlands damit die Ver
zögerung ſozialer wirtſchaftlicher und volitiſcher
Gerechtigkeit brachte es mit ſich daß viele
national Geſinnte abſeits der WiederaufbauAr
beit ſtanden weil ihnen Weg und Zielſetzung
falſch erſchienen Scheinbar wurde dieſe Auf
faſſung durch das erſchreckend langſame Tempo
der Wiederherſtellung befriedigender Verhältniſſe
beſtätigt Rückwirkend aber hemmte die nicht
immer richtige außerdem aber allzuviele Oppo
ſition nationaler Nurkritiker den Gang der Ent
wicklung Dieſe Oppoſition die bis zum ge
wiſſen Grade aus nationalen Gründen um ihrer
diesbezüglichen Wirkungen halber notwendig
war verurſachte durch ihre Uebertreibungen
das Beiſeiteſtehen weiter Schichten aufbauwich
tiger national Geſinnter Darin liegt die Schuld
an vielen wenn nicht allen noch vorhandenen
Halbheiten und vor allem erklärt ſich daraus
nicht zuletzt das langſame Vorſichgehen der Reu
geſtaltung aller Dinge

Deswegen erſcheint es wichtig endlich Front
zu machen gegen diejenigen die alles bisher Ge
leiſtete in Grund und Boden verdammen weil
dadurch der nunmehr notwendige Wille zur Mit
arbeit am Staat zerſtört und die Neigung zum
Beiſeiteſtehen gefördert wird Angeſichts der Tat
ſache daß die Wahlmüdigket kataſtrophal für die
Weiterentwicklung des Staates und der Wirt
ſchaft werden könnte Wahlmüdigkeit iſt ber
denen die den Glauben an alle Parteien ver
loren haben müſſen die außerordentlichen
Schwierigkeiten die ſich der bisher verfolgten
Politik entgegenſtellten klar beleuchtet werden

Es wird immer vergeſſen daß nach der zeit
und kraftverſchlingenden Trockenlegung des revo
lutionären Sumpfes zunächſt eine radikale Ent
giftung der politiſchen Atmoſphäre Deutſchlands
vorgenommen werden mußte Allzu locker ſaßen
in jenen kriegsnäheren Jahren die Revolver in
den Taſchen politiſcher Fanatiker allzuoft noch
wurde ſtatt des Geiſtes im volitiſchen Kampfe
der brutalſte Terror eingeſetzt Vorteile für die
nationale Sache wurden weit überſchattet durch
die Vorteile die das Ausland davon hatte daß
innerhalb der damaligen Mordatmoſphäre der
deutſche Wiederaufbau gehemmt ja zum Beiſpiel
durch die Schüſſe auf Rathenau empfindlich ge
ſtört wurde Auch die Diktatur Beſtrebungen von
rechts und links unterbrachen immer wieder den
ruhigen Fluß der Wiederaufbauarbeit Das Gift
zerſtörend wirkender Leidenſchaften den politiſch
aktiven Volkskräften entzogen zu haben iſt un
bedingt ein Verdienſt derjenigen Nationalge
ſinnten die verantwortungsbewußt mit Erfolg
die notwendige Sanierung der Verhältniſſe zu
nächſt geiſtig vorbereiteten

Nach dieſer Zeit der Zurückführung der Geiſter
auf geſunderes realvpolitiſches Denken war die
Bahn frei für die Stabiliſierung der wirtſchaft
lichen Verhältniſſe Dabei war die Benutzung
der link erichteten Partei Organiſationen ein
Gebot der Klugheit weil es galt ohne gufbau
verzögernde innerpolitiſche Kämpfe die Stabili
ierung der ſtaatlichen Verhältniſſe Sachſen
hüringen Bayern zu erreichen Aber auch die

wirtſchaftliche Stabiliſierung ohne vorhergehen
den Bürgerkrieg iſt der Koalitions Politik zu
danken Nur ſo war ohne Rückſchläge die bis
auf den Hausbeſitz reſtloſe Abſchaffung der
Zwangswirtſchaft praktiſche Zerſtörung des
Sozialismus die Durchbrechung der Räte Miß
wirtſchaft und des ſchematiſchen Achtſtunden
Tages zu erreichen Nur aus der für die bürger
liche nationale Partei alſo der Deutſchen Volks
partei aus tauſend Gründen qualvolley Ju
ſammenarbeit mit von ihr umzulenkenden
ins anders gerichteten politiſchen Kräften ent
tand die auf nationalem Beſitz aufgebaute
Rentenmark entſtanden aber auch die harten
Steuergeſetze und das Beamtenabbau Geſetz die
ebenſo wie die Beendigung des aus falſcher An
fangsführung heraus nutzlos gewordenen vaſſiven
Widerſtandes an Rhein und Ruhr Voraus
etzungen für die Stabilität der Mark waren Die
inanzielle Geſundung der deutſchen Gemeinden

der Staaten und des Reiches iſt mit der vor
übergehenden Unpopularität der Deutſchen Volks
partei nicht zu teuer erkauft worden

So geſehen alſo in richtiger Erkenntnis der
gegebenen Lage waren die Koaglitionen Vor
ausſetzung für die ſchnelle und kataſtrophenloſe
Durchführung der Stabiliſierung in Staat und
WirtſchaftFür die Wiederherſtellung der deutſchen Ehre
aber Krizggſchuldlüage für die Wabrung der
deutſchen Würde und der Offenhaltung des
Weges zur endgültigen deutſchen Freiheit Völker
bund Wiederwehrhaftmachung des deutſchen
Volkes läßt Ke die nunmehr kommende Periode
der deutſchen Politik nicht ohne eine breite trag
fähige Mehrheit derjenigen Rationalgeſinnten im
Parlament machen die anerkennen daß ein ge
ſunder Nationalismus nicht des Machtgedantens
entbehren kann Ohne ein Parlament reit
nationalpolitiſch realwirtſchaftlich und oßial ge
ſundempfindender Mehrheit iſt aber an die Auf
gabe nicht zu löſen die nunmehr Jelri werden
muß nachdem Deutſchland infolge der durchge
führten Stabiliſierung im Ausland wieder Kredit
und Anerkennung gefunden hat Die Aufgabe



nämlich wie wir unſer 60 Millionen Volk lebens
kräftig erbalten bei gleichzeitiger Abtragung
der übernommenen Laſten Die deutſche Außen
handels Bilanz ſtark aktiv zu machen gleichzeitig
aber nunmehr wieder jeden in Deutſchland
Schaffenden die Rentabilität ſeiner Unter
nehmungen reſp ſeiner Arbeit zu ſichern iſt das
rgnefnüjche Problem das dringend der Löſung
edarf

Hierfür ſowohl wie für die Wiederherſtellung
deutſcher Ehre und der endgültigen deutſchen Frei
heit kommen weder vom Marxismus noch vom
Pazifismus beherrſchte oder angekränkelte Par
teien in Frage Wenn das deutſche Volk ſeine
GeſamtJntereſſen erkennt und ſich nicht durch
SpvezialJntereſſen verwirren läßt hoffentlich
bringt uns die Wahlzeit in dieſer Beziehung end
lich einen großen Schritt weiter dann iſt auch
die Zeit der aus vaterländiſcher Pflicht notwendig
geweſenen Koalitionen für die Deutſche Volks
vartei Gott ſei dank endgültig vorbei

Dann erſt wird ſie die aus ihrer national
liberalen Weltanſchauung herausfließenden Kräfte
voll wielen laſſen können und das Zentrum der
in Deutſchland dringend nötigen nationalen
Volksgemeinſchaft werden die ohne die Loſung
r atertand über die Partei nicht denk
b
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Ein vernichtendes Urteil
Der bisherige ſtellvertretende Vorſitzende der

Demokratiſchen Partei Herr Freier Gerland
hat in einem Brief an den Parteivorſitzenden
Reichsminiſter Koch entſchieden in Abrede ge
ſtellt daß die Demokratiſche Partei nach wie vor
eine Partei der Mitte ſei Dem ſtehe entgegen
daß ein ſo prominentes Parteimitglied wie Hum
mel gerade jetzt den Satz geprägt habe Die De
mokratiſche Partei ſei keine Partei der Mitte
ſondern eine Linkspartei und daß Reichsminiſter
Koch ſelbſt ausgeführt habe wenn es zu einer
Spaltung komme ſo ſtehe die Demokratiſche Par
tei links ſie ſtehe neben und an der Seite der So
zialdemokratie

Ferner beſtreitet Profeſſor Gerland daß die
Partei irgend etwas getan habe um zum min
deſtens die Auswüchſe des Pazifismus zu bekämp
fen Sie habe Schönaich und Quidde trotz ihres
Auftretens weiter in der Partei geduldet das
unter Mitleitung des Miniſters Koch ſtehende
Banner Schwarz RotGold habe Baſch in ſeiner
provokatoriſchen Rede geſchützt und zum Schluß
begeiſtert die Jnternationale mit angeſtimmt

Die Völkerbundsagitation innerhalb der Par
tei habe Formen angenommen die vom außen
politiſchen Standpunkt aus unbegreiflich ſeien
Das ſei Pazifismus in Reinkultur geweſen

Der Brief ſchließt damit daß eine ſolche Po
litik richtiger als eine Politik der Halbheiten zu
bezeichnen ſei

e

Der frühere deutſche Botſchafter in den Ver
einigten Staaten Graf Berſtorff hat darauf
verzichtet von den Demokraten wiederum als
Reichstagskandidat aufgeſtellt zu werden Wir
können es ihm nachfühlen
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Die Demokraten und der Bauernbund

Marx auf dem Fentrumsparteitag
Marx muß recht verſchieden ſein von unſerem

großen kerndeutſchen Dichter Schiller Denn wäh
rend dieſer ſagte Es war von je der Redner
rößte Kunſt mit wenig Worten viel zu ſagen8 Marx auf dem Zentrumsparteitag eine große

ede gehalten deren größte Kunſt darin beſtand
mit vielen Worten nichts er ſagen

Ueber die Kernfrage ob das Zentrum Links
oder Rechtspolitik machen will erfährt man nichts

Jm übrigen ſpricht Marx von den in der Zen
trumspartei lebendigen Kräften und nennt als
erſte die Kräfte der Veharrung eines geſunden
Konſervativismus Von den Kräften der Be
arrung haben wir ſeit Hertlings Erzbergers

Fehrenbachs Wirth und Marx Kanzlerſchaft
Beweiſe genug geſehen Vom geſunden Konſer
vativismus dagegen weniger Weiter ſpricht
Marr ſehr begeiſtert unſer Recht auf Leben als
Nation verlangt ein freies Deutſchland frei von
allen Ketten frei von militäriſcher Bewachung
es verlangt ein Großdeutſchland in dem die ganze
deutſche Nation vereinigt iſt es verlangt ein
Deutſchland mit Kolonien damit dieſes friedliche
Deutſchland Abſatz und Austauſchgebiete für ſeine
Waren und Rohprodukte hat

Das iſt ſehr ſchön und ſehr national Herr
ſhuſetenget Aber laßt endlich uns auch Taten
ehn

Die ſchwarz weißrote Einheitsfront
Der Vorſtand des Reichsbundes vaterländi

ſcher Arbeitervereine gibt folgende Entſchließung
bekannt Wir vaterländiſchen Arbeiter richten
an alle vaterländiſchen Parteien und Verbände
die dringende Aufforderung angeſichts der kom
menden Wahlen zum Reichstage und Landtage
das Trenrende und Abweſchende im vater
ländiſch völkiſchen Wollen zurückzuſtellen und ſich
wenn auch in verſchiedenen Parteien marſchie
rend auf der ſchwarz weiß roten Einheitsfront
zuſammenzufinden Das ſeit langen Monaten
vorbereitete Ziel der Sozialdemokraten der
Demokraten und des im Zentrum ausſchlaggehben
den Wirth Flügels geht offenhar darauf hin
unmittelhar nach den bevorſtehenden Wahlen
eine Links Diktatur aufzurichten Dieſe Kreiſe
haben ſich hierfür anſcheinend des Wohlwollens
der in den Entente Ländern in der Herrſchaft
und an den damit in Verbindung ſtehenden Hilfs
quellen ſitzenden Sozialiſten und Pazifiſten ver
ſichert Gegenüber dieſer außerordentlich großen
Gefahren die in dem von den genannten Par
teien getragenen Reichsbanner Nollet
Schwarz Rot Gelb eine muſtergiltige Vorarbeit

gefunden haben die man leider vielfach unter
ſchätzte kann es im Jntereſſe unſeres Volkes
unſerer Wirtſchaft und unſerer Arbeiter nur eine
Wahlvarole geben Einheitsfront gegen die
Sozialdemokratie wurzelnd in dem Rufe

Nie wieder eine ſozialiſtiſche Herrſchaft

Der Ehrenmann
der Weltöemokratie

Von unſerem RNeunyorker Berichterſtatter

Einem Brief unſeres Neuyvorker bericht
erſtatters über den amerikaniſchen Wahlkampf und
das ſtillſchweigende Hand in Handarbeiten der
Demokraten und Republikaner gegen den roten
Zafolletta entnehmen wir folgende Angaben über
den von unſeren Linksdemokraten ſo geprieſenen

Generals Dawes
Herr Dawes der ſich nach Anſicht mancher

Leute durch ſeine Mitarbeit an dem berühmten
Sachverſtändigen Gutachten unſterbliche Verdienſte
errungen hat und von der republikan ſchen Parter
bekanntlich zum Dank dafür als Kandidat für
die Vizepräſidentſchaft aufgeſtellt wurde iſt von
Hauſe aus ein Bankdirektor und zwar der Grün
der und Präſident der mächtigen Central Truſt
Company in Chicogo Jm Jahre 1912 geriet die
La Salle Street National Bank in Chicago in
Schwierigkeiten und der verſtorbene Bundes
ſenator Lorimer eine der ehemals übelberüchtigt
ſten Größen der revubl kaniſchen Partei unter
nahm es die Bank in eine Kreditgeſellſchaft um
zuwandeln Das Geſetz des Staates Jllinois be
ſtimmt nun daß ein derartiges Finanzinſtttut
über einen Barbeſtand von mindeſtens 1 250 000
Dollar verfügen muß Da dieſe Fonds nicht vor

Mukfter des Lebens
Roman von Grete Friedrich

11 Fortſetzung Nachdruck verboten
Lilli hielt den Hochzeitsſpruch bei feſtlich

geſchmückter Tafel
Wie die Sixtiniſche Madonna Raffaels

ſchwebt Gerlinde vor uns Die Madonna die
uns das Göttliche in irdiſcher Geſtalt ver
körpert richtet ſie nicht ihre Blicke auf das
Weſen das in ihr ruht So ſchreitet Ger
linde in das Weſen hinein das aus ihr in ſie
zurückſtrömt

Sie ging einen anderen Weg als wir vier
Schweſtern ſie ging den alten einfachen
Frauenweg mit neuen ganz neuen Kräften
ihn dadurch neu geſtaltend geltend machend
neu aufzeigend für die Schweſter

Heute an dieſer Wegwende finden wir
uns zuſammen die wir unzertrennlich durch
eine Ehe verbunden ſind Wir reichen uns
wie einſt die Hände zu dem gleichen Ziele
Nicht mehr im Spiel nicht mehr in Lebens
ſehnſucht in der Lebenserfüllung als Schaffe
rinnen am gleichen Werke das heute wie einſt
ſich leuchtend über uns erhebt Geiſtige
Mutterſchaft

Große Tränen tropften über Gerlindes
Geſicht

Mit dem letzten Zuge der kleinen Bahn
uhren ſie heim Arnulf und Gerlinde Wölf
en und Adelrune ſollten unbedingt bei Rot

änzchens bleiben baten die Schweſtern
Die Nacht war hell von tauſend Sternen

e ſich Liebenden fühlten nur daß ſie unter
en dahinſchritten von der Erde fühlten ſie

Nun ſollte ſich s bauen das neue Menſch
heitewerk

Das letzte Denken vor ihm war ſtummes
Ringen mit Gott

Jch laſſe dich nicht du ſegneſt mich denn
7

Als Arnulf und Gerlinde eines Tages im
Herbſt zurück ins Haus traten ſprangen ihnen
Wölfchen und Adelrune entgegen Sie waren
eben mit Tante Dorette von Rotſchwänzchens
gekommen und zwitſcherten um die Wette
Es quirlte nur ſo durcheinander von den vielen
Tanten die mitſpielten wie kleine Kinder der
Märchengroßmutter von Aepfeln und Pflau
men dem alten herrlichen Nußbaum und den
Begrabſteinen im bunten Laub

Tante Dorette hatte ſogleich nach ihrer
Ankunft einen prüfenden Rundgang durchs
ganze Haus angetreten und war dann über den
Hof in den Garten hinabgeſtiegen Jetzt eben
trat ſie ein noch im Reiſeanzug mit Schirm
und Handſchuhen

Biſt du zufrieden liebe Tante Dorette
begrüßte Arnulf ſie freundlich

Aber ſehr beſter Arnulf Sie küßte ihn
herzhaft Alles iſt größten Lobes wert bis
auf nun ſie zuckte in ihrer entſchie
denen Art die Schultern und zog ihre Hand
ſchuhe ab

Nun fragte Gerlinde lachend Jhre
tiefblauen Augen forſchten in Tante Dorettes
Geſicht

Auch Arnulf bat demütig um Tante Do
rettes Urteil

Doch ſie wehrte ab Liebe Kinder das
hängt wieder mit der Konmpliziertheit eurer
modernen Anſchauungen zuſammen ihr
werdet lachen über die zurückgebliebene Tante

Arnulf half ihr beim Ablegen Gerlinde
richtete die Abendmahlzeit die jubelnden
Kinder lagen endlich in ihren weißen Betten

So einen hohen hellen Raum braucht
meine Gerlinde gerade Tante Dorette Es

rationsleiſtungen den

ſtimmt durchaus zu i rer hellen hochgemuteten

Das einzig Poſitive der Marxſchen Rede iſt
das Bekenntnis der Notwendigkeit in den Völker
bund einzutreten ſofern man das als etwas Poſi
tives bezeichnen kann und weiter die Feſtſtellung
daß die Deutſchnationalen ſeine Richtlinien jetzt
verwerfen

Damit ſchloß er Der unbefangene Hörer muß
daraus den Schluß et daß Herr Marx genau
wie in der Sitzung der Zentrumsfraktion vor
Reichstagsauflöſung gegen eine Rechtsregierung
iſt

Weiter ſprach Herr Wirth der über ſein be
rühmtes Der Feind ſteht rechts wohl nie hin
auskommen wird während Herr Fehrenbach in
ſeiner Rede anzudeuten ſchien daß ein Anſchluß
nach links nicht nur parlamentariſch untragbar
ſondern auch aus volitiſchen und kulturellen Be
denken heraus unmöglich ſei

Nun man wird ja ſehen ob die geſund konſer
vativen und kulturellen Gründe ſiegen werden
Einſtweilen gilt

Da ſteh ich nun ich armer Tor
Und bin ſo klug als wie zuvor

7

Die Tagung ſchloß mit einer Vertrauenskund

gebung für Marrx v
Ah

handen waren wandte ſich Lorimer an Dawes
mit dem Erſuchen ihm das Geld auf kurze Zeit
zur Täuſchung des ſtaatlichen Reviſors vorzu
ſtrecken Auf Veranlaſſung von Dawes und ohne
Wiſſen des Aufſichtsrates wurde die Summe denn
auch von der Central Truſt Company an Lorimer
ausgezahlt von dieſem dem Reviſor vorgelegt
und einige Tage ſpäter wieder an die Zentral
Truſt Company zurückgeführt Bald darauf ver
krachte die Lorimer Bank und die Gläubiger ver
fklagten Dawes wegen ſeiner Beihilfe bei der
Täuſchung des Reviſors auf Schadenerſatz Der
Prozeß beſchäftigte die Gerichte volle zehn Jahre
lang Am 12 Juni dieſes Jahres entſchied ſchließ
lich die höchſte Jnſtanz daß Dawes ſich grober
Fahrläſſigkeit ſchuldig gemacht und Schadenerſatz
zu leiſten habe

Grobe Fahrläſſigkeit iſt ein famoſer Aus
druck für das Betrugsmanöver gegen den ſtaat
lichen Aufſichtsbeamten Aber in Ameriko
ſind die Gerichte demokratiſch republikaniſch

Herriot ſpricht in Lyon
Auf der Meſſe in Lyon hielt Herriot eine große

Rede in der er u a ausführte
Wir müſſen im Oſten Holz Getreide Pe

troleum uſw einkaufen um das Gleichgewicht
wiederherzuſtellen Der Augenblick iſt gekommen
um Frankreich mit der Welt zu verbinden Jch
will für das Land im großen das tun was ich
im kleineren Umfang für die Stadt Lyon tat
Reichtum ſchaffen

Wir müſſen eine Einwanderungspolitik trei
ben ähnlich wie die Vereinigten Staaten aber
mit weniger Strenge Wir dürfen in unſere
Länder keine unerwünſchten Einwanderer ein
dringen laſſen Die Kriſis der teuren Lebens
haltung die wir durchmachen und die für uns
ein Gegenſtand der Beſorgnis iſt kann nur durch
langwierige Arbeit beſeitigt werden

Was ſagen unſere Sozialdemokraten dieſe be
geiſterten Anhänger Herriots zu dieſer kapi
taliſtiſchen Politik des Reichtumſchaffens Und
zu der Erkenntnis daß Teuerung nur durch lang
wierige Arbeit beſeitigt werden kann Der
Mann hat vollkommen recht liebe Leute Nur
ſind unſere ſozialiſtiſchen Führer zu unfähig ein
zuſehen daß für uns ganz das gleiche gilt

Jm übrigen liegt in der Vetonung der Not
wendigkeit einer Einwanderungspolitik ein kläg
liches Geſtändnis daß die Franzoſen ſelber nicht
mehr imſtande ſind ihr Land zu bevölkern Und
da behaupten unſere ſozialiſtiſchen Führer die

Gerechtigkeit verlange daß das deutſche Volk
das nicht weiß wie es ſich ſelber ernähren ſoll
mit ſeinem Schweiß und mit unbezahlten Repa

Franzoſen Reichtum zu
ne

Art
Wie du das ſagſt lieber Arnulf leuchtet

es ein Aber wenn man es nüchtern be
trachtet

Das war es alſo was Tantchen auszu
ſetzen hatte, lachte Gerlinde heiter daß ſie s
entdeckt hatte

Nun ja, geſtand die Gute Jhr habt
weder Salon noch Eßzimmer weder Wohn
raum noch Kinderſtube der Herr muß aber
ein großes Zimmer für ſich haben Und nicht
genug damit die Frau darf wahrhaftig
ein noch größeres Zimmer beanſpruchen Wozu
eigentlich Man ſollte meinen wenn es
nicht doch mit dieſen verflixten modernen
Jdeen zuſammenhängt ihr wißt euch aus

Soll ich die Führung durch das Reich
der Gerlinde übernehmen liebe Tante Do
rette erbot ſich Arnulf höflich und mit der
freundlichſten Miene

Schön ſagte Tante Dorette
Sieh Tante Dorette, er führte die Er

ſtaunte am Arme an den Eingang zurück
So tritt man ein Das erſte was man ſieht

iſt das rieſengroße Bild der Sixtiniſchen Ma
donna das Geſchenk der Schweſtern Rot
ſchwanz zur Hochzeit Es hängt in der Mitte
des Raumes und weiht ihn gewiſſermaßen
Es ſagt uns gleich daß dieſer Raum einer
Frau gehört Das muß man auch aus allen
anderen Sachen unbedingt herausfühlen Hier
die kleinen geflochtenen Baſtſtühle und der
große hellbirkene Tiſch in der Mitte laden
zum ſonnigen Verweilen ein Man blickt auf
den großen fein abgetönten Dahlienſtrauß in
dem runden Glaſe und nimmt eins von den
feinen Büchlein die in einem ſchönen Gewande
hier auf dem Tiſche zur Erbauung liegen
erwartungsvoll in die Hand Etwa dieſes
hier ein Lieblingsbuch der Gerlinde Storm

9 ger damit die wenigen n in dvollen

Arnulf ſchlug mit einer Handbewegung
den Vorhang zurück der den kleinen ſonder
baren Anbau verdeckte der einſt als Sakriſtei
gedient haben mag

Dieſer kleine hellbirkene Schreibtiſch iſt
das Hochzeitsgeſchenk von Ulla Greif Rechts
in halber Höhe das Bücherbord vereinigt die
Bücher des Vaters Und über dem Schreibtiſch
allein das Bild der Mutter Kurz vor ihrem
Tode feſtgehalten mit der Frage aus der
Ewigkeit ſchon halb auf den Lippen Mehr
findet man hier nicht nur den Blick auf den
Garten hat man noch und die Bäume hört
man rauſchen

Tante Dorette war zuerſt verwundert und
dann immer beſtürzter geworden je länger
Arnulf ſprach Zuletzt blickte ſie
faſſungslos an
linde beſcheiden ſorgſt du dich noch um unſere
Gemeinſamkeit

Fortſetzung folgt

Gerlinde
Tante Dorette, fragte Ger

önen Lande wie in einem pra arals Rentner leben können ähnlich wie vor Jah Ar
hunderten zur Zeit der Leibeigenſchaft nur
die Leibeigenen keine Franzoſen und keine Neg
ſklaven ſondern Deutſche ſind

Die deutſchen Minderheiten
und der Völkerbund e

s

Die Deutſche Rundſchau in Polen dasBromberger führende Blatt des Deutſchtum rette
nimmt zur Frage des Eintritts Deutſchlands galtu
den Völkerbund eine bemerkenswerte Stellung heraus
ein Während gewönlich der Eintritt Deutſch mer
lands in den Völ erbund gerade vom Stand im
punkt des Auslandsdeutſchtums und der deutſchen dagege
Minderheiten in der Welt begrüßt und empfohlen Dek
wird weil Deutſchland durch ſeine Tätigkeit in Rolle
Völkerbund Schirmherr und Schützer der Rechte e
der deutſchen Minderheiten ſein könne betomſ gezeich
das Blatt es müſſe ſeine Stellungnahme r Raſieren wenn man mit dem vermeintlichen Willen it
der deutſchen Minderheiten im Ausland Poli um
treiben wolle Am Eintritt Deutſchlands in di eine 3
Völkerbund könne den deutſchen Minderheiten in hin u
Ausland nur dann etwas gelegen ſein wenn dadurch die dem Deutſchtum feindliche Atmoſphäre endlich
in der Welt verbeſſert werden könnte Der ertöne
Himmel werde für Deutſchland nur deshalh Gnäd
lichter weil ſich die Wolke von Lug und Trug
nicht ewig zu halten vermöchte Den Minder Gro

F a tönne ein reichsdeutſcher An zwiſche
walt vor dem Genfer Tribunal ſehr viel Ver rſten
drießlichkeiten bringen Die Pſyche der polniſchen e
Mitbürger wittere in dieſer Betonung der deu End
ſchen Volksgemeinſchaft ſofort einen geheimen nun fi
Berliner Plan eine propagandiſtiſch werden ung i
JrredentaGeſte und die Annahme der Forde özeug
rungen der Minderheiten werde dadurch er Ab
ſchwert daß ſie vom rein rechtlichen Gebiet auſ Zweck
das politiſche gezogen würden Man habe in edieſer Hinſicht bereits Erfahrungen gemacht und jung
finde dieſe Anſicht durch die Aeußerungen eines
hohen Völkerbunds Beamten beſtätigt Die Fra
des Eintritts Deutſchlands in den Völkerbund
ſei eine Angelegenheit der deutſchen Regierun Auf
und nicht der geſamten deutſchen Nation Eier d
Europa Wenn das ganze Deutſchland zwiſchen es
Rhein und Weichſel darüber zu befinden hät
wäre vor allem die Frage zu erörtern ob ei Der
Weſt oder eine Oſtorientierung den deutſchen Hühne
Intereſſen zur Förderung und der Welt zum H Haſen
diene und ob der Deutſche ſich nicht eine etwa markt
Oſtorientierung dadurch verſcherze daß das 1 M
Deutſche Reich in Genf ſeine Viſitenkarte abge 80 bis
Die Deutſchen als polniſche Staatsbürger müßten nahme
ihre Unintereſſiertheit in dieſer Angelegenhe und 30
erklären möchten aber ihren Stammesbrüdern
Reich in aller Beſcheidenheit und doch mit allen Der
Nachdruck lediglich den wohlgemeinten Rat geben Grave
daß ſie von ſich aus die Frage der nationalen Aepfel
Minderheiten in Deutſchland derartig vorbild lich Pfenni
löſen möchten daß ſie jede vom Völkerbund a Au
leiſtete Arbeit in den Schatten ſtellen kön von 9
Wolle man bei Löſung dieſer Frage das Deutſ t
tum in Polen um Rat fragen ſo werde es gevote
gewiß im Einverſtändnis mit der volyiſchenf diehen
Nation mit dem reichen Schatz ſeiner Erfah maten
rungen nicht zurückhalten PfenniWie verſchieden die Anſichten innerhalb der in
Minderheit in einem und demſelben Staate aller auvlg
dings ſind beweiſt ein faſt gleichzeitig erſchienener menkol
Aufſatz in der Kattowitzer Zeitung dem Organ Auf
der Deutſchen in Oberſchleſien in dem es beißt wit de
der Schutz der Minderheiten könne nur durch Auch
geführt werden wenn derjenige Staat mitarbeite Georg
deſſen Volksgenoſſen in Europa am meiſten in
der Zerſtreuung leben alſo Deutſchland Die
Deutſchen in Oberſchleſien würden Deutſchland im D
Völkerbund und vor allem im Rat des Völker
bundes begrüßen als den geborenen Schirmherrn De
für die Vertretung der Minderheitsrechte damit mit
die Oberſchleſier im Völkerbund nicht mehr um miniſt
die Vertretung ihrer Rechte betteln müßten fung

neuen

Aus Rio de Janeiro wird gemeldet daß die bemeſſ
braſtlianiſche Regierung der japaniſchen ihre Ein gezahl
willigung für die Einwanderung von 3000 Ja gſeſtell
panern nach Braſilien gegeben hat Das erſte Jn
Kontingent dürfte bereits Ende dieſes Monats noch v
nach Rio de Janeiro ſich einſchiffen Mögen Orte
die Japſen ſich ruhig beim Urwaldroden Schwie klaſſe
len Sandflöhe und Malarig holen a

e u
liederbuch mit Handzeichnungen von Joſua
Leander Gampp Oder das andere mit ſeinen monat
glückſtrahlenden Bildern Das Haus in der gygark
Sonne von C Larſſon Ueber dem Ruhebett über
das mit der Kopfſeite an die Wand gerückt hig 34
ſteht hängt ein einſames Bild Jeſus am Mark
Kreuz Es iſt der Augenblick dargeſtellt wo 141
die Natur beginnt den Tod des Erlöſers zu dieſen
fühlen Die Menſchenverlaſſenheit um ihn iſt 6ezahl
durch große dunſtige Nebelwolken angedeutet rer
die bis an ſeine Füße reichen Vollbracht Riche
Das iſt das Lieblingsbild der Gerlinde ein die ir
noch unbekannter jüngerer Maler hat dieſes ſollen
Meiſterwerf für ſie geſchaffen Und hier ſpricht

Tante Dorette e

d
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